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DOB Koblenz, 30.03.2017
66-Tiefbauamt Tel.: 0261 129 4154
In Absprache mit Amt/EB: 
 
 

AW/0038/2017 
 

Antwort zur Anfrage  
 

Nr. AF/0019/2017 
 
 

Beratung im Stadtrat am 06.04.2017, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Unfallschwerpunkt Ein- und Ausfahrt Edeka-
Kreuzberg, Andernacher Straße 238 
 
 
Anfrage: 
 
1. Wie viele Unfälle sind in der Vergangenheit dort registriert worden? 

 
2. Stellt sich die tiefliegende Wasserrinne in der Andernacher Straße und das höher liegende 

Gelände des Einkaufszentrums als Problem dar? 
 

3. Welche Maßnahmen sieht die Verwaltung, um diesen Unfallschwerpunkt zu entlasten? 
 
 
Antwort:  
 
Zu 1: 
Die Polizeiinspektion Koblenz 2 teilte mit, dass es im Jahr 2016 in diesem Bereich 7 Unfälle 
gab, davon 6 bei der Ausfahrt aus dem Grundstück. 
 
Zu 2:  
Aus Sicht der Verwaltung liegt durch die tiefliegende Wasserrinne kein erhöhtes Unfallrisiko 
vor. 
 
Zu 3:  
Die Verwaltung prüft eine Verbesserung der Ausfahrtsituation nach links in Richtung 
Bauhaus durch eine Ummarkierung der großen Sperrfläche. Möglicherweise lässt sich hier ein 
„Einfädelungsstreifen“ einrichten, sodass der nach links ausfahrende Verkehr nur den von 
links kommenden Fahrstreifen und den von rechts kommenden Abbiegestreifen beachten 
muss. Erst im Anschluss würde dann die Einfädelung in den fließenden Verkehr in Richtung 
Bauhaus erfolgen. 
Derzeit muss der nach links ausfahrende Verkehr alle Verkehrsströme gleichzeitig achten. 
Über das Ergebnis der Prüfung erfolgt eine Unterrichtung im FBA IV. 
 
 
 


